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Bei den Ausgrabungen in Langenthal, Unter-
hard kamen zehn römische Fundmünzen zum 
Vorschein. Eine davon ist ein Streufund (Nr. 1), 
die neun übrigen stammen aus drei Gräbern 
der frühmittelalterlichen Nekropole (Nr. 2–
10). Diese Münzen werden im Folgenden mit 
ihrem Fundzusammenhang vorgestellt.

13.1 Münze aus Schicht 2

Die Münze Nr. 1 (Abb. 305,1), ein nicht wei-
ter bestimmbarer As, wohl des Marcus Aure-
lius (161–180 n. Chr.), vielleicht westlich des 
hallstattzeitlichen Grabhügels K direkt unter 
dem Humus im Silt 2 gefunden.726 Der As fügt 
sich zeitlich durchaus in die Besiedlung des 
untersuchten Gebietes ein, wie sie durch die 
übrigen Funde dokumentiert wird (1.–5. Jh. 
n. Chr.).727

13.2 Münzen aus frühmittelal-
terlichen Gräbern

Die drei frühmittelalterlichen Gräber, in de-
nen Münzen zutage kamen, stammen aus den 
Phasen M1 (540/550–570/580, Grab 110, 
Nr. 2–3) und F3 (600/610–630/640, Grab 
56, Nr. 4; Grab 64, Nr. 5–10).728 Vertreten 
sind Prägungen aus dem 1. bis 3. Jahrhundert, 
jüngere Münzen fehlen. Wegen des beträcht-
lichen zeitlichen Abstands zu den Grablegun-
gen kann eine Funktion als zeitgenössisches 
Zahlungsmittel ausgeschlossen werden.729

Von den drei aus frühmittelalterlichen Grab-
zusammenhängen bekannten Arten römi-
scher Münzbeigaben – Oboli, Altmetall und 
Schmuck730 – sind in Langenthal, Unterhard 
die beiden letzteren vertreten. Dass Oboli feh-
len, liegt daran, dass die Sitte der Obolusbei-
gabe im entscheidenden Zeitabschnitt auslief. 

Die frühmittelalterliche Münzbeigabe lei-
tet sich direkt aus spätantiker Tradition her 
und dafür wurde in der Regel spätrömisches 
Kleingeld des mittleren 4. Jahrhunderts und 
der späteren Prägeperiode 364–402 verwen-
det. In unseren Gebieten erlosch der Brauch 
im Laufe des späteren 6. Jahrhunderts, spä-
testens aber im frühen 7. Jahrhundert.731 Die 
Belegung der untersuchten Teile unserer Ne-
kropole verdichtete sich indessen erst seit der 
zweiten Hälfte des 6. Jahrhunderts.732

Die Münzbeigabe ist in der ältesten Phase des 
Langenthaler Gräberfeldes (M1, 540/550–
570/580) in der Tat mit einer einzigen Grab-

Susanne Frey-Kupper

Abb. 293: Langenthal, Unter-
hard. Grab 110. Gelochter 
Dupondius oder As des Ha-
drianus Nr. 3, gehörte zusam-
men mit der Münze Nr. 2 und 
anderen Altmaterialien zum 
Inhalt der Tasche. M. 1:1.

726 Kap. 4, einleitende Bemerkungen.
727 Kap. 4.
728 Zur relativ- und absolutchronologischen Gliederung des Gräberfelds Kap. 5.9–10.
729 Vgl. Windler 1994, 130.
730 Zur Münzbeigabe in frühmittelalterlichen Gräbern Martin 1991a, 151–156.
731 Dazu Martin 1991a, 151–169, 171; Steiner/Menna 2000b, 187–190 (die wenigen Beispiele 

von Oboli stammen aus den Phasen A und B, 1. Hälfte 5. Jh. und 2. Hälfte 5.–6. Jh.); Motschi 
2007, 98–99.

732 Vgl. Kap. 5.9–10.
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legung, Grab 110, bezeugt. Der Bestattete trug 
auf der linken Körperseite in einer Gürtelta-
sche neben anderen Gegenständen (zwei Bron-
zenadeln, Silex, Bronzeahle, Eisennägel/-na-
deln und Bronzedraht) auch zwei Münzen 
(Nr. 2–3; Abb. 305,2–3).733 Die eine stammt 
von Domitian(?) und befand sich in der Ta-
sche (Nr. 2); die andere wurde wohl in der frü-
hen Regierungszeit Hadrians geprägt und haf-
tete durch Korrosion am Taschenbügel (Nr. 
3) (Abb. 154; 293). Dieses Stück ist gelocht 
und wurde somit als Schmuckanhänger zu-
gerichtet. Da die Münze bei der Auffindung 
aber von Leder bedeckt war, dürfte sie eben-
falls einen Teil des Tascheninhalts gebildet 
haben.734 Beide Exemplare gehören zusam-
men mit den übrigen Objekten somit zur Ka-
tegorie des Altmetalls,735 das der Besitzer we-
gen des Metallwertes, vielleicht aber auch zur 
weiteren Verwendung bei sich getragen ha-
ben mochte. Im Falle der gelochten Münze 
kommt (zusätzlich?) die Funktion als Amulett 
in Frage.736 Eine analoge Situation, das heisst 

eine gelochte und eine ungelochte Münze als 
Teil des Tascheninhalts, wurde in Oberbuch-
siten, Bühl SO im nur wenig jüngeren Grab 
35 beobachtet.737

Gürteltaschen mit Altmaterial sind allgemein 
eine typische Beigabe von Männergräbern 
des 6. Jahrhunderts.738 Münzen im Sortiment 
der in der Tasche mitgetragenen Gegenstände 
sind eine Eigenheit der fränkischen Gebiete.739 
Max Martin vermutet für die Aufbewahrung 
des Altmetalls in den Gürteltaschen durch-
aus «eine kräftige Wertsteigerung des Bunt-
metalls, die der rudimentären und abster-
benden Kleingeldwirtschaft den Todesstoss 
versetzt und zugleich dazu geführt hat, dass 
auch kleine Buntmetallstücke wie z. B. Fibeln 
und Münzen derart geschätzt wurden, dass sie 
in Taschen mitgeführt wurden».740

Bisher einzigartig ist die Verbindung des An-
toninians (Nr. 4; Abb. 305,4) mit der durch-
lochten Terra-sigillata-Scherbe aus dem Frau-
engrab 56 (Abb. 294).741 Von der Innenseite 
des Randfragmentes (Drag. 37, mittelgal-
lisch? 2. Hälfte 2. Jh.) her wurde eine recht-
eckige Vertiefung eingearbeitet, welche die 
Scherbenwand unterhalb des Randes auf der 
Aussenseite schliesslich durchbrochen hat. 
Die Münze lag in der rechteckigen Vertie-
fung, wobei nicht dokumentiert wurde, wel-
che Münzseite durch das Loch auf der Aussen-
seite sichtbar war. Doch passt der Antoninian 
gut so in die Vertiefung, dass das Kaiserpor-
trät (des Gallienus?) in der Öffnung unterhalb 
des Randes erscheint. Bei der Bergung und an-
schliessenden Konservierung wurde eine orga-
nische Substanz beobachtet, die vielleicht als 
Klebstoff der Befestigung der Münze in der 

Abb. 294: Langenthal, Unter-
hard. Grab 56 (610–630/640). 
Der in die rechteckige Ver-
tiefung einer Terra-sigillata-
Scherbe eingelassene An-
toninian des Gallienus(?) 
(260–268) Nr. 4 war mit drei 
Eisennägelchen wahrschein-
lich auf organischem Mate-
rial befestigt, vielleicht auf 
einer Gürteltasche oder an 
einem Lederriemen. Das ei-
genartige Ensemble hat den 
Charakter eines Amuletts, 
steht bisher jedoch ohne 
Vergleich da. M. 1:1.

733 Zum Tascheninhalt Kap. 5.6.6.
734 Kap. 5.6.6.
735 Dazu Martin 1991a, 169–170, 172 sowie Deschler-Erb 2002, bes. 300–301.
736 Vgl. Kap. 5.6.6.
737 Motschi 2007, 74, 201, Taf. 12. Die Münzen sind allerdings kleineren Durchmessers und in 

der Machart sowie zeitlich etwas anders gelagert. Die eine ist ein subferrater Denar(?) aus dem 
2. Jh. oder aus der ersten Hälfte des 3. Jh., die andere ein Aes 3 des Constantius II. von 353–
358 (Typ FEL TEMP REPARATIO, Reitersturz). Vgl. Kap. 5.6.6 (Verweis auf Münzen aus 
Taschen in den Gräbern 30 und 116 in Elgg ZH). Vgl. Windler 1994, 193 (4 Aes-Münzen; 
Nero?, Nerva, Gallienus und Constantinus I.) und 209 (5 Aes-Münzen; Probus, Constantinus 
I. für Constantinus II., Constantinus I. für Crispus, Constantinus II. oder Constans und Con-
stantius II. oder Constans).

738 Vgl. Kap. 5.6.6; 5.11.2. Einen Schwerpunkt im 6. Jh. für die Beigabe von Altfunden in Schleit-
heim, Hebsack SH stellt Deschler-Erb 2002, 299, Abb. 200 fest. Das Altmetall lag dort meist 
in Gürteltaschen.

739 Windler 1994, 130, 132. Vgl. Kap. 5.11.
740 Martin 1991a, 172.
741 Zum Ensemble vgl. Frey-Kupper 2002, 110, 112–113; Abb. 15.
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Scherbe diente.742 Drei eiserne Nägelchen oder 
Stifte erlaubten es ihrerseits wohl, die Scherbe 
samt Münze auf organischem Material zu fi-
xieren, etwa auf einer Tasche oder am Riemen 
eines Gehänges. Die genauere Bedeutung die-
ser eigenartigen Konstruktion entzieht sich 
unserer Kenntnis, doch wird man am ehesten 
ein amulettartiges beziehungsweise apotropä-
isches Objekt vermuten.743

Apotropäischen Charakter hatte auch das Gür-
telgehänge aus Grab 64.744 An diesem baumel-
ten neben einem Bärenzahn sechs Münzen, die 
nach Aussage ihrer Fundlage paarweise ange-
ordnet waren (Abb. 174). Für die Rekonstruk-
tion der Tragweise werden hier zwei Möglich-
keiten vorgeschlagen, wobei die sechs Münzen 
(Nr. 5–10; Abb. 306) jeweils paarweise an ei-
nem Lederriemen befestigt sind, der wiederum 
an einem Ring hängt (Abb. 178). Der Bären-
zahn bildet bei der einen Rekonstruktionsva-
riante den unteren Abschluss des Gehänges, 
bei der anderen ist er separat am Ring befes-
tigt. An drei Münzen (Nr. 7–9) sind Textil-
reste, wohl vom Gewand der Bestatteten zu 
beobachten (Abb. 295).745 Im Loch der Münze 
Nr. 7 steckte noch ein Stück des Lederbandes 
zur Befestigung. Ein Stück Leder haftete auch 
am Bronzering, der an der Stelle der Aufhän-
gung stark abgenutzt ist.
Die verwendeten Münzen sind Prägungen 
von Augustus bis Marc Aurel. Es handelt sich  
fast durchwegs um Asse, die wohl wegen des 
gemeinsamen Durchmessers als Schmuck-
elemente ausgesucht worden waren. Bei der 
Durchlochung wurden jeweils die Münzbil-
der berücksichtigt und zwar jene der Vorder-
seite.746 Alle sechs Münzen sind unten vor 
dem Kopf oder auf dem Hals des Kaiserpor-
träts gelocht. Die Lochung erlaubte eine Auf-
hängung, welche das Stück gleich in der kor-
rekten Ausrichtung sichtbar machte, wenn 
dieses am Riemen getragen von der Besitze-
rin erfasst wurde. Die Bohrung wurde in der 
Regel zusätzlich auch von der Rückseite her 
vorgenommen.747

Dies lässt die Frage nach der Bedeutung der 
römischen Münzbilder für den frühmittelal-
terlichen Betrachter aufkommen. Im Falle des 
Grabes 64 fällt auf, dass das Bild der kämp-
fenden Minerva zwei Mal vorkommt (Nr. 7–
8). Auch hier könnte man eine apotropäische 

Funktion vermuten. Ob die Bedeutung der 
mit Ägis bewehrten Minerva Promachos 
(Abb. 296) bekannt war und beachtet wurde, 
muss allerdings offen bleiben.
Die Münzen sind völlig abgenutzt, so dass man 
eine durchgehende Benutzung seit der Antike 
nicht ausschliessen möchte. Jedoch werden die 
Münzen durch das aneinander Reiben und 
Klappern auch schnell abgenutzt.
Das beste Vergleichsbeispiel für das Prinzip 
der paarweisen Anordnung ist das Grab 126 
von Basel, Kleinhüningen BS, bei dem die 20 
Münzen sogar in (fünf) Doppelpaaren aufge-
hängt waren und durch Paare weiterer Objekte 
wie Glas- und Bernsteinperlen, Bronzeringe 
oder ritzverzierte Plättchen aus Hirschgeweih 
ergänzt wurden.748 Als Vergleich für die Trag-
weise des ebenfalls an einem Ring befestigten 
Gehänges kann das Beispiel von Oberbuch-
siten, Bühl SO Grab 18 angeführt werden, 

Abb. 295: Langenthal, Unter-
hard. Grab 64. Bronzering, 
sechs Münzen der römischen 
Kaiserzeit und Bärenzahn des 
Gürtelgehänges. M. 1:2.

742 Von der betreffenden Sub-
stanz sind heute keine Spu-
ren mehr sichtbar.

743 Vgl. Kap 5.7.6.
744 Frey-Kupper 2002, 110, 

112; Abb. 14. Zur Amu-
lettfunktion von Münzen 
vgl. Veit 1982.

745 Vgl. Kap. 16.6, Grab 64.
746 Motschi 2007, 98, wobei 

auch im Falle verschiede-
ner Münzen aus Oberbuch-
siten die Lochung die Aus-
richtung des Münzbildes 
zu berücksichtigen scheint.

747 Ähnlich Motschi 2007, 98. 
Eine Ausnahme an unse-
rem Gehänge bildet einzig 
der As Nr. 7 des Claudius, 
der lediglich von der Vor-
derseite her gelocht wurde.

748 Giesler-Müller 1992, 
115, 117; Nr. 13–15; 
Taf. 77,1–2; 79,4; 94B. 
Vgl. Kap. 5.7.6. Zur Re-
konstruktion Martin 1996, 
189; Abb. 200 und da-
nach SPM VI 2005, 195; 
Abb. 103. Die Rekonst-
ruktion bei Geiger 1979b, 
188; Abb. 3 beinhaltet le-
diglich 16 der 20 Münzen. 
Zu den Münzen in diesem 
Grab Geiger 1979a, 106–
107; Nr. 101–120 und 
Schärli 1993, 61–67.
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wo mit zehn Münzen wie in Langenthal eine 
paarweise Anordnung möglich ist. Die Fund-
lage der Schmuckmünzen des 1895–1900 aus-
gegrabenen Gräberfeldes von Oberbuchsiten 
kennen wir allerdings nicht.749 Auffällig ist je-
denfalls, dass in diesem Grab Paare von Mün-
zen gleichen Durchmessers vorliegen.
Die Tragweise von Münzpaaren an Riemen 
mit Ring und weiteren Gegenständen könnte 
man für weitere Gehänge mit einer geraden 
Anzahl von Münzen vermuten. Erwähnt seien 
Beispiele von Gräbern aus den Gräberfeldern 
von Oberbuchsiten, Bühl SO,750 Bülach, im 
Füchsli ZH751 und Schleitheim, Hebsack SH.752 
Im Grab 476 des zuletzt genannten Fundor-
tes sind die vier Münzen wie in Basel, Klein-
hüningen BS als Doppelpaar montiert. Die so 
am vGehänge baumelnden Münzen klapper-
ten auf Schritt und Tritt und zogen die Auf-
merksamkeit an. Wie weit und wie lange die 
paarweise Anordnung der gelochten Münzen 
verbreitet war, wird anhand künftiger Funde 
zu untersuchen sein. Die uns bisher bekannten 
Beispiele stammen alle aus der Nordost- und 
Nordwestschweiz und aus dem fortgeschrit-
tenen 5. bis 7. Jahrhundert.753 Gürtelgehänge 
mit gelochten Münzen waren im späten 6. bis 
7. Jahrhundert eine allgemein beliebte Beigabe 
in Frauengräbern, welche sich auch in den Ge-
bieten der Ostschweiz und Süddeutschlands 
beobachten lässt.754 Der Bärenzahn, der auch 
an Gürtelketten vorkommt, gilt als typisches 
Element der germanischen Beigabensitte.755

Für die Frage der Herkunft von Altfunden in 
frühmittelalterlichen Gräbern wurden bislang 
mehrere Möglichkeiten in Betracht gezogen: 
Zufallsfunde, systematisches Absuchen anti-
ker oder vorgeschichtlicher Fundstellen, Auf-
bewahren und Vererben sowie Handel.756 
Möglicherweise wurde in Langenthal vor Ort 
systematisch nach römischen Objekten ge-
sucht, wie E. Deschler-Erb dies für Schleit-
heim, Hebsack SH vermutet.757 Numismati-
sche Altfunde aus dem 1. bis 4. Jahrhundert 
sind für Langenthal jedenfalls ausgiebig be-
zeugt und zwar an verschiedenen Fundstel-
len.758 Fünf Exemplare kamen zudem bei den 
Ausgrabungen 2003/04 etwa 2 km südlich der 
Nekropole im Bereich der römischen Fund-
stelle am Geissbergweg zum Vorschein.759

Abb. 296: Langenthal, Un-
terhard. Grab 64. Oben: 
Münze (Nr. 7) des Clau-
dius mit Minerva Proma-
chos auf der Rückseite. Die 
nach rechts schreitende Göt-
tin ist mit Rundschild und 
Speer bewaffnet und trägt 
die unheilabwehrende Ägis, 
einen geschuppten und 
von Schlangen umgebenen 
Brustschutz, dessen Mitte ein 
Gorgonenhaupt ziert. Unten: 
Vergleichsbeispiel aus Aven-
ches, En Chaplix VD, Canal 
(AV90/7831-62). M. 1:1.

749 Motschi 2007, 198; Taf. 9,5–14. Vgl. Kap. 5.7.6.
750 Motschi 2007, 206–207; Taf. 22,10–13 (Grab 64, 4 gelochte Münzen mit Eisenring).
751 Werner 1953, 132 (Grab 292, 4 gelochte Münzen mit Eisenring, an dem Textilreste hafteten). 

Vgl. Kap. 5.7.6.
752 Burzler et al. 2002, 146–147, 266; Taf. 45,9–10.16–17 (Grab 476, u. a. Bronzering, 2 Münz-

paare, Eisenring, Bronzeattasche eines kaiserzeitlichen Eimers Eggers Typ 36, Perle). Unser 
Dank geht an Markus Höneisen, Schaffhausen, der uns den Grabplan zur Verfügung stellte.

753 Vgl. Kap. 5.7.6.
754 Vgl. Kap. 5.11. Erwähnt sei in diesem Zusammenhang ein einmaliges Messinggehänge aus 

Grab 269 des alamannischen Gräberfeldes in Kirchheim/Ries (D), bestehend aus einem Ring, 
an dem statt eines Lederriemens ein Messingband hängt. Dieses Band ist mit verschiedenen 
Objekten bestückt (Schuhschnallengarnitur, Pfeilspitzen der Spätbronzezeit, römisches Ort-
band und römische Aes-Münze des 2. Jh.). Veit/Rosenstock 1982, 100–101, Nr. 152 mit 
Abb. Zur apotropäischen Funktion auch Veit 1982, 65, der das Gehänge als «Kompositamu-
lett» bezeichnet.

755 Martin 1996, 322. Heege 1987, 105. Kap. 5.11.
756 Deschler-Erb 2002, 301.
757 Deschler-Erb 2002, 301. Zum Thema bereits früher Martin 1991a, 172. Steiner/Menna 2000a, 

190 denken im Falle von Yverdon-les-Bains VD an Zufallsfunde im nahe gelegenen Vicus.
758 Der zeitliche Schwerpunkt der Münzen liegt im 1.–2. Jh. Vgl. Hänggi 1868, 9, Nr. 60: «Idem 

plane nummus, qui tres priores <Tiberius für Divus Augustus, Providentia-As>, sed inventus 
in Langenthal». Jahn 1850, 453: «Im vorigen Jahrhundert entdeckte man in der Gegend des 
Adelmännliwaldes … am Wege von Langenthal nach Steckholz, eine Trümmerstätte mit römi-
schen Leistenziegeln, und dabei fand man Kupfermünzen aus dem Zeitalter des Augustus, Ha-
drianus, Probus und der Constantine». JbBHM 1913, 70: «Auf einem Felde bei Langenthal», 
Antoninian des Trebonianus Gallus, RIC IV,III, S. 163, Nr. 41 oder 42. JbBHM 1922, 132: 
«Mittelbronzen» des Vespasian und des Domitian angeblich aus der Gegend der 1922 erbauten 
landwirtschaftlichen Schule; AI 021.006. Tschumi 1953, 268–269 (mit Angaben nach den er-
wähnten Quellen).

759 Glauser/Bacher/Cueni 2005. Inv. Nr. 021.0011 (Augustus, Nemausus, halbierter As, 20 v.–14 
n. Chr., RIC I², S. 51–52, Nr. 154–161); Inv. Nr. 021.0012 (unbestimmt, Fragment eines As 
oder Dupondius, 1.–3. Jh.); Inv. Nr. 021.0013 (Tiberius für Divus Augustus, Prägestätte unbe-
stimmt, 22–37 n. Chr., RIC I², S. 99, Nr. 80–81); Inv. Nr. 021.0014 (Hadrianus, Roma, Ses-
terz, 119–138 n. Chr., RIC II, S. 411, Nr. 563 a); Inv. Nr. 021.0015 (unbestimmt, 1.–4. Jh.).
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16.7 Münzen

Susanne Frey-Kupper

Bei Imitationen und zeitgenössischen Fälschungen er-
scheinen Prägeherr, Prägestätte, Nominal und Datie-
rung des Vorbildes in Klammer. Die Werte der Abnut-
zung (Zirkulationsspuren) und Korrosion sind jeweils, 
durch einen Schrägstich getrennt, für Vorder- und Rück-
seite angegeben und zwar nach folgender Abstufung 
(vgl. Bulletin IFS, Supplement 1995, 10–12):

A 0 unbestimmt
A 1 nicht bis kaum abgenutzt
A 2 leicht abgenutzt
A 3 abgenutzt
A 4 stark abgenutzt
A 5 sehr stark bis total abgenutzt

K 0 unbestimmt
K 1 nicht bis kaum korrodiert
K 2 leicht korrodiert
K 3 korrodiert
K 4 stark korrodiert
K 5 sehr stark bis total korrodiert

Schicht 2
Rom, Kaiserreich
Marcus Aurelius? 
1. Roma, As, 161–180 n. Chr.?
Vs.: (Legende unkenntlich); Kopf des Marcus Aurelius(?) 

n. r. (mit Lorbeerkranz?).
Rs.: (Legende unkenntlich); Figur?
AE 2,58 g 20,2–23,3 mm –° A 0/0 K 4/5
Erhaltungszustand: Durch die Einwirkung von Dünger 
stark korrodiert; ein Stück des originalen Randes fehlt; 
scharfe Kanten.
Fnr. 72347 ADB Inv. Nr. 021.0010 SFI 329-5.3: 1

Grab 110 (Phase M1, 540/550–570/580)
Die Münzen Nr. 2–3 bildeten Teil des Inhaltes einer Gür-
teltasche. Die gelochte Münze Nr. 3 war am Taschenbügel 
Fnr. 72681.1 ankorrodiert (Abb. 293).

Rom, Kaiserreich
Domitianus? 
2. Roma? Dupondius oder As, 81–96 n. Chr.
Vs.: IM[P  ]; Kopf n. r. mit Lorbeerkranz.
Rs.: (Legende unkenntlich), [S] – C; weibliche(?) Figur n. l.
AE 7,91 g 24,0–25,7 mm 180° A 0/0 K 4/4
Fnr. 72676.2 ADB Inv. Nr. 021.0008 SFI 329-5.4: 1

Hadrianus 
3. Roma, Dupondius oder As, 117–122 n. Chr.?
Vs.: (Legende unkenntlich); Büste des Hadrianus n. r. mit 

Lorbeerkranz(?)
Rs.: (Legende unkenntlich); weibliche(?) Figur n. l.
RIC II, S. 138, Nr. 170; 183, Nr. 237; 184, Nr. 242.
AE 10,42 g 26,2–27,7 mm –° A 4/0 K 4/5
Sekundäre Eingriffe: gelocht; von beiden Seiten her mit 
Rücksicht auf die Vs.; oben, auf dem Kopf.
Fnr. 72681.2 ADB Inv. Nr. 021.0009 SFI 329-5.4: 2

Grab 56 (Phase F3, 600/610–630/640)
Die Münze Nr. 4 war in die rechteckige Vertiefung eines 
Terra-sigillata-Randfragmentes (Fnr. 71657.2) eingelassen; 
möglicherweise war sie mit organischem Klebestoff an der 
Keramik befestigt (Abb. 294). Die Scherbe war mit drei Nä-
gelchen (Fnr. 71657.3) wohl auf eine Tasche oder an den 
Riemen eines Gürtelgehänges montiert.

Rom, Kaiserreich
Gallienus? 
4. Prägestätte unbestimmt, Antonian, 260–268? n. Chr.
Vs.: (Legende unkenntlich); Kopf oder Büste des Gal-

lienus? n. r. mit Strahlenkranz.
Rs.: (Legende unkenntlich); stehende weibliche Figur 

n. l., r. Hand ausgestreckt.
AR 1,10 g 16,3–17,9 mm 180° A 0/0 K 4/4
Bem.: Die Münze war in die Vertiefung an der Innenseite 
eines TS-Randfragmentes (Fnr. 71657.2) eingelassen.
Fnr. 71657.1 ADB Inv. Nr. 021.0001 SFI 329-5.1: 1

Abb. 305: Langenthal, Unter-
hard. Schicht 2 (Münze Nr. 1); 
Grab 110 (Münzen Nr. 2 und 
3); Grab 64 (Münze Nr.4 ).
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Grab 64 (Phase F3, 600/610–630/640) 
Rom, Kaiserreich
Augustus 
5. Roma, As, 16–15 oder 7–6 v. Chr.
Vs.: (Legende unkenntlich); barhäuptiger Kopf des 

Augustus n. r.
Rs.: (Legende unkenntlich); um S C.
AE 7,76 g 22,7–24,2 mm 60° A 4/4 K 2/2
Sekundäre Eingriffe: gelocht; von beiden Seiten her mit 
Rücksicht auf die Vs.; unten, auf dem Hals des Porträts.
Fnr. 71795 ADB Inv. Nr. 021.0002 SFI 329-5.2: 1

Titus für Domitianus oder Domitianus 
8. Roma, Dupondius oder As, 79–82 n. Chr.
Vs.: (Legende unkenntlich); Kopf des Domitianus n. r.
Rs.: (Legende unkenntlich); Minerva, n. r. schreitend, in r. 

Hand Speer, in l. Hand Schild.
RIC II,1², S. 217, Nr. 311; 218, Nr. 343; 270, Nr. 87; 271, Nr. 110.
AE 7,65 g 24,1–26,4 mm 180° A 0/4 K 4/2
Sekundäre Eingriffe: gelocht; von beiden Seiten her mit 
Rücksicht auf die Vs.; unten, vor dem Kopf.
Erhaltungszustand: Rand bei der Lochung ausgebrochen.
Bem.: Restitutionsprägungen des Titus (RIC II,1² S. 232, Nr. 
483–488, 495) oder des Domitianus (RIC II,1², S. 328, Nr. 
829) für Claudius sind nicht ausgeschlossen. Gewebereste 
(Vs., reichen über den Münzrand hinaus).
Fnr. 71796.5 ADB Inv. Nr. 021.0005 SFI 329-5.2: 4

Tiberius für Divus Augustus 
6. Prägestätte unbestimmt, Roma, As, 22–37 n. Chr. 
Vs.: [DIVVS AVG]VST[VS PATER]; Kopf des Divus Augustus 

n. r. mit Strahlenkranz.
Rs.: [PROVIDENT] (im Abschnitt); [S – C]; Altar.
RIC I², S. 99, Nr. 80.
AE 6,43 g 25,0–25,6 mm –° A 4/5 K 4/4
Sekundäre Eingriffe: gelocht; von beiden Seiten her mit 
Rücksicht auf die Vs.; unten, vor dem Kopf. 
Bem.: Gewebereste (Rs., reichen über den Münzrand hinaus).
Fnr. 71796.6 ADB Inv. Nr. 021.0003 SFI 329-5.2: 2

Claudius 
7. Gallien? (Lugdunum?), As, 41–54 n. Chr.
Vs.: [TI] CLAV[DIVS CAESAR AVG P M TR P IMP] oder [TI] 

CLAV[DIVS CAESAR AVG P M TR P IMP P P]; barhäupti-
ger Kopf des Claudius n. l. 

Rs.: S – C; Minerva, n. r. schreitend, in r. Hand Speer, in l. 
Hand Schild.

RIC I², S. 128, Nr. 100 oder 130, Nr. 116.
AE 7,06 g 26,3–27,4 mm 180° A 0/4 K 0/4
Sekundäre Eingriffe: gelocht; von der Vs. her mit Rücksicht 
auf die Vs.; unten, vor dem Kopf. Rand behämmert und 
Einhieb (Rs.).
Bem.: Gewebereste (Vs., über Münzrand hinaus). Ein Stück 
eines Lederbandes steckte bei der Auffindung noch im Loch.
Dem Stil nach stammt das Stück am ehesten aus einer gal-
lischen Prägestätte; da nur die Rückseite erhalten ist, kann 
eine Imitation jedoch nicht ausgeschlossen werden. Zur 
gallischen Produktion vgl. Besombes 2005, 29–30.
Fnr. 71796.7 ADB Inv. Nr. 021.0004 SFI 329-5.2: 3

Abb. 306: Langenthal, Unter-
hard. Grab 64, die sechs Mün-
zen (Nr. 5–10) hingen zusam-
men mit einem Bärenzahn an 
einem Lederriemen, der seiner-
seits an einem Ring befestigt 
war. Die Münzen waren paar-
weise angeordnet, wobei (im 
Gehänge von oben nach unten) 
folgende Münzen zusammen-
gehörten: Nr. 10 und Nr. 8; Nr. 9 
und Nr. 7; Nr. 5 und Nr. 6.  Am 
Ring und im Loch der Münze 
Nr. 7 hafteten noch Reste der 
Lederriemen, an den Münzen 
Nr. 6–8 Textilreste.

Nerva 
9. Roma, As, 96–97 n. Chr.
Vs.: IMP NER[VA CA]ES AVG – P M TR P COS II [P P] oder 

IMP NER[VA CA]ES AVG – P M TR P COS II[I P P]; Kopf 
des Nerva n. r. mit Lorbeerkranz.

Rs.: [LI]BERTAS – [PVBLIC]A; S – C; Libertas n. l., in r. Hand 
pileus, in l. Hand schräges Zepter.

RIC II, S. 227, Nr. 64 oder 229, Nr. 86.
AE 9,11 g 24,4–26,4 mm 180° A 4/4 K 2/2
Sekundäre Eingriffe: gelocht; von beiden Seiten her mit 
Rücksicht auf die Vs.; unten, vor dem Kopf.
Fnr. 71796.3 ADB Inv. Nr. 021.0006 SFI 329-5.2: 5

Marcus Aurelius 
10. Roma, As, 162–163 n. Chr.
Vs.: (Legende unkenntlich); Kopf oder Büste mit drapier-

ter l. Schulter n. r. (mit oder ohne Lorbeerkranz?).
Rs.: (Legende unkenntlich); Salus n. l., mit r. Hand um 

Altar gewundene Schlange aus Patera fütternd, in r. 
Hand langes Zepter.

RIC III, S. 280, Nr. 847–848 oder 850.
AE 5,95 g 20,4–23,1 mm 180° A 4/4 K 2/2
Sekundäre Eingriffe: gelocht; von beiden Seiten her mit 
Rücksicht auf die Vs.; unten, vor dem Kopf.
Fnr. 71796.4 ADB Inv. Nr. 021.0007 SFI 329-5.2: 6
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